
Turnerbund 1910 Richen e.V.
Vereinszeitschrift

Ausgabe Dezember 2023
Kostenlos

Richener Vereins- und Dorfgeschehen



TB-NACHRICHTEN

WEIHNACHT
SMARKT

am Sportp
latz Richen

LECKERES

GRÜNES

SCHÖNES
Heißes vom Grill,
Süßes, Punsch,
Glühwein …

Für die Umwelt:
Bitte eigene Tasse
mitbringen Christbäume

Handgemachte
Geschenke, Deko,
Köstlichkeiten …

10.12.
14-18 UHR

Veranstalter:
Turnerbund Richen e.V.

Mitwirkende:
Grundschule, Kindergarten, Angelverein,

Freiwillige Feuerwehr, Höfle;
Hip-Hop-Jugend, Fond of Life und

Handball Damen



FUSSBALL

SG Stebbach/Richen – TSV Obergimpern 3:1 (1:0)

Am vergangenen Sonntag stand für die SG bereits das erste Rückrundenspiel
an. Da beide Mannschaften spielfrei waren, verständigte man sich, das Spiel
vom Dezember vorzuverlegen, um so einer möglichen Spielabsage zu entge‐
hen. Dementsprechend wollte die SG das Hinspiel bestätigen und erneut drei
Punkte einfahren.
Dementsprechend engagiert startete man in die Partie und bestimmte in den
ersten Minuten die Partie. Somit konnte sich die SG auch die ersten besseren
Chancen erspielen und in der 11. Minute konnte man auch eine davon nutzen
ummit 1:0 in Führung zu gehen. Nach einem Freistoß von Seimen, ließ der Gäs‐
te-Keeper den Ball nur nach vorne abklatschen, wo Thomas Bompis richtig
stand und aus kurzer Distanz einschieben konnte. Auch nach dem 1:0 blieb die
SG dran und spielte munter nach vorne. Kurze Zeit später hatte Seimen die
große Chance auf das 2:0, doch er scheiterte nach einem Querpass von Stoll
am Torhüter. Nach etwa 20 Minuten wurden die Gäste etwas besser, doch
konnten sich keine nennenswerten Torchancen herausspielen. Stattdessen
war es wieder sie SG, die Offensiv in Erscheinung trat. Doch auch Stoll konnte
die sich ihm bietende Chance nicht nutzen und setzte einen Schuss knapp
links vorbei. Danach passierte in der ersten Halbzeit nicht mehr viel und die SG
ging verdient mit 1:0 in die Pause.
Nach der Halbzeitpause war es wieder die SG, die besser aus der Kabine kam,
doch vom TSV Obergimpern kam nun deutlich mehr Gegenwehr. In den ersten
Minuten konnte die SG die Offensivaktionen der Gäste noch gut verteidigen.
Auf der anderen Seite war die Gäste-Defensive deutlich stabiler und verhin‐
derte so gute Chancen der SG. Nach ungefähr 60 Minuten hatten dann die
Gäste ihre beste Chance der Partie. Aus 11 Metern kam der gegnerische Stür‐
mer frei zum Abschluss, doch Tobias Fundis parierte stark im Tor der SG. In der
62. Minute erzielte die SG dann das erlösende 2:0. Nach einem Steckball von
Tobias Zakel störte Seimen den rauslaufenden Keeper. Der abprallende nBall
landete bei Manuel Stoll, der noch 10 Meter lief und dann den Ball im verwais‐
ten Tor unterbrachte. Danach wirkten die Gäste verunsichert und so übernahm
die SG wieder die Kontrolle über das Spiel. Kurz nach dem 2:0 war es erneut
Stoll, der mit einem Schuss von der Mittellinie sein Glück probierte, doch das
Tor knapp verfehlte. Auch in der Folge blieb die SG das bestimmende Team
und konnte sich so weitere Chancen herausspielen. Nach einem weiteren
schönen Steilpass von Zakel war Thomas Seimen frei durch, blieb cool und
schob zum 3:0 ein. Danach fuhr die SG einen Gang runter, wodurch die Gäste
wieder etwas besser ins Spiel kamen und in der 89. Minute noch den Ehren‐
treffer erzielen konnten. Den ersten Schuss aus 5 Metern konnte Fundis noch
parieren, doch beim Nachschuss von Weyhing war er dann machtlos.
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Die Gäste waren durch den Treffer ermutigt und hatten dann die letzte Aktion
des Spiels. Nach einem Querpass konnte Steidel vor dem einschussbereiten
Stürmer, den Ball in Richtung SG-Tor klären, wo Bender kurz vor der Linie den
Ball klären konnte.
Somit konnte die SG ihr zweites Spiel gegen den TSV Obergimpern gewinnen
und drei wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt einfahren.

SG Stebbach/Richen II – SC Siegelsbach II 7:1 (2:0)

Die B2-Mannschaft der SG bleibt weiterhin in der Erfolgsspur und konnte das
Spiel gegen den SC Siegelsbach II mit 7:1 gewinnen. Nach Toren von Sönke
Bayer und Marvin Weiss ging man früh mit 2:0 in Führung. In der zweiten Halb‐
zeit legten Alan Tzschach, Lukas Scholz, Aykut Özen (2x) und Lukas Alkan
nach und schraubten das Ergebnis auf 7:1 in die Höhe.
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Richener Handballer bringen zwei Punkte mit

so bis zur 26. Minute auf 11:6 hoch. Das sollte Phase 1 der Heimmannschaft
gewesen sein. In der Folge sollte Richen das Zepter übernehmen. Tom Reimold
von Rechtaußen machte den Auftakt, ehe David Müller sich nervenstark vom
Siebenmeterpunkt zeigte. Besonders wertvoll war Stephan Schneider in dieser
Phase. Zwei blitzsaubere Treffer erzielte er von Linksaußen und der Anschluss
war hergestellt. Zum denkbar ungünstigen Zeitpunkt kam die Halbzeitpause.
Denn sie unterbrach den Richener Lauf zumindest zeitlich. Die vier Tore in
Serie machten aus dem 11:5-Rückstand ein dann doch relativ freundlich aus‐
schauendes 11:9. Auch der Fakt, dass der TB diese innerhalb von nicht mal vier
Minuten erzielt hatte, war beeindruckend.

Das sollte zusätzlichen Auftrieb für Durchgang zwei geben. Beim 13:13 war der
Ausgleich erstmals wieder hergestellt und Richen sollte die Phase weiter für
sich beanspruchen. Vorne hatte man sich allmählich an das Spielgerät ge‐
wöhnt und im Rückraum machte sich das Mitwirken von Sebastian Kreiter und
Tobias Gimber, die in den entscheidenden Momenten den Überblick bewahr‐
ten, positiv bemerkbar. Weiter spielten den Richenern die in dieser Phase zahl‐
reichen Willsbacher Zeitstrafen in die Karten. Die sich ergebenden Räume wur‐
den genutzt und das Spiel langsam aber sicher gedreht. 16:21 lagen die Gäste
in Front und es waren noch zwölf Minuten auf der Uhr. Doch das sollte es noch
nicht gewesen sein. Willsbach 2 übernahm wieder das Zepter. Immer wieder
kamen die Spieler der Heimmannschaft zu leicht und zu nah an den Kreis,
nachdem der TB zu passiv verteidigt hatte. Der Vorsprung schmolz dahin; drei
Minuten vor Schluss war es nur noch ein Tor. Doch es sollte reichen. Erst Ste‐
phan Schneider von Linksaußen und anschließend Sebastian Fecker von der
anderen Seite machten den Deckel drauf. Am Ende stand ein 24:26-Auswärts‐
sieg gegen einen technisch gut ausgebildeten und flinken Gegner, dem in der
entscheidenden Phase wohl auch aufgrund des jungen Durchschnittsalters die
Durchschlagskraft fehlte.

Für den TB Richen spielten: Fabian Immink, Martin Appel (beide im Tor); Felix
Dalferth (8/2), Sebastian Fecker (4), Julian Müller (4), Stephan Schneider (3),
Tobias Gimber (3), David Müller (3), Tom Reimold (1), Christopher Kaufmann,
Stefan Appel, Sebastian Kreiter, Stefan Pretz.

ter Linie an der Routine und Erfahrung der Gäste. Denn im Gegensatz zur
Heimmannschaft waren in den entscheidenden Phasen erfahrene Spieler auf
der Platte und lenkten die Partie geschickt. Doch der Reihe nach.

Die Gäste kamen vor allem im Angriff nur schlecht aus den Startlöchern. Zum
einen fehlten in Person von Markus Gottstein, Thomas Mairhofer, Robin Renz
und Nicolas Altrieth wichtige Stützen. Weiter war es das erste Spiel der Saison
unter Harzbedingungen, womit die TB-ler vor allem anfangs ihre Schwierigkei‐
ten hatten. Ungenaue Pässe, Fangfehler sowie misslungene Torabschlüsse
standen auf der Tagesordnung. Noch dazu gingen die Richener zu sehr in
Zweikämpfe, anstatt den Ball laufen zu lassen und sich die Torgelegenheiten
zu erspielen. Hinten in der Abwehr wurde zu sehr ausgeholfen, wodurch die
jungen und flinken Angreifer der Heimmannschaft immer wieder frei vor Tor‐
wart Fabian Immink auftauchten. Die anfängliche 5:2-Führung schraubte Heim

Das war ein hartes Stück Arbeit: im Auswärtsspiel bei der zweiten Mannschaft
des TSV Willsbach siegten die Richener Handballer mit 24:26. Nach der Auf‐
taktniederlage gegen den TV Hardheim 2 zu Saisonbeginn war es der dritte
Sieg in Serie, was der Stimmung im Kraichgau natürlich guttut – vor allem auch
wenn man an den Horrorstart mit fünf Niederlagen in Folge aus der Vorsaison
denkt. Das Spiel im SportCentrum Obersulm war ein sogenanntes Phasenspiel.
Denn immer war es eine Mannschaft, die dominierte und ihre Phase hatte.
Dass der Sieger am Ende TB Richen und nicht TSV Willsbach 2 hieß lag in ers‐
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Richenerinnen entscheiden Herzschlagfinale für sich

3:6-Führung, die für den weiteren Verlauf des Spiels jedoch keine Sicherheit
geben sollte. Das Angriffsspiel des TB verlor an Dynamik und auch in der Ab‐
wehr agierte die Truppe von Trainer Gimber weniger wach als in den Spielen
zuvor. Kurz vor dem Pausenpfiff des guten Schiedsrichters Marc Neumann la‐
gen die Schwäbisch Hallerinnen so mit 11:10 in Führung. Nach einer Auszeit
machten die Richenerinnen in Überzahl – Gimber hatte die Torfrau herausge‐
nommen und durch eine zusätzliche Feldspielerin ersetzt – den psychologisch
vermeintlich wichtigen Ausgleichstreffer zum 11:11. Doch eben nur vermeint‐
lich.
Denn der Start in Durchgang zwei sollte nicht gelingen. Durch vier Gegentref‐
fer in Serie sahen sich die TB-Damen mit 15:11 im Hintertreffen. Doch der
Kampfgeist, der auch in Halbzeit eins schon angedeutet werden konnte, sollte
Hoffnung machen. Die Abwehr wurde von Minute zu Minute sicherer und auch
Torfrau Mirjam Auderer-Meixner sollte besser ins Spiel kommen. Beim 18:18
war der Ausgleich wieder hergestellt. Auch durch die Auszeit des Heimtrainers
sollte der Lauf der Gäste nicht gestoppt werden – ganz im Gegenteil: ein Dop‐
pelschlag von Natalia Arnaut brachte die 18:20-Führung. Die Schlussphase
war an Spannung kaum zu überbieten. Schwäbisch Hall schaffte 30 Sekunden
vor Schluss den Ausgleich und erneut war es die starke Natalia Arnaut, die zu
einer Schlüsselfigur wurde. Auf Linksaußen holte sie in unnachahmlicher Ma‐
nier den Siebenmeter heraus, den Shirin Hirzel nervenstark verwandelte. Doch
das sollte es noch nicht gewesen sein, denn noch blieb der TSG Zeit für den
Ausgleich. Nach einer Auszeit ihres Trainers hatte auch dieser seine Torfrau
für eine Feldspielerin herausgenommen. Mit dem letzten Torwurf des Spiels
sollte seine Mannschaft jedoch kein Glück haben – der Ball wurde von der Ri‐
chener Torfrau gehalten und das Spiel war zu Ende. Sieg für Richen. Jubel
ohne Ende.

Für den TB Richen spielten: Mirjam Auderer-Meixner, Barbara Oßwald (beide
im Tor); Natalia Arnaut (9), Shirin Hirzel (7/3), Serafine Link (2), Janina Wolf
(2/1), Anna Weiß (1), Sabrina Pretz (1), Maike Mühling-Ernst (1), Sabrina Appel,
Natalie Krauß, Karen Fink, Alina Fried, Evelyn Becker.

Der erste Auswärtssieg der Saison ist
da! Beim Aufsteiger TSG Schwäbisch
Hall setzten sich die Handballdamen
des TB Richen mit 22:23 denkbar
knapp durch. Das Spiel war vor allem
in der Schlussphase nichts für
schwache Nerven und spannender
als jeder Tatort.

Nach anfänglichem Abtasten beider
Mannschaften erspielten sich die
Gäste Mitte der ersten Halbzeit eine
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TSV Helmstadt – SG Stebbach/Richen 6:1 (2:0)

Am vergangenen Sonntag war die SG beim TSV Helmstadt zu Gast. Aufgrund
einiger Verletzungen und krankheitsbedingter Absagen, musste die SG ersatz‐
geschwächt antreten. Trotzdem wollte man an den Sieg vergangenes Wochen‐
ende anknüpfen und möglichst etwas zählbares mit in die Heimat nehmen.
Doch die SG erwischte den denkbar schlechtesten Start in die Partie. Nach
etwa 40 Sekunden musste man den ersten Gegentreffer hinnehmen. Nach ei‐
nem Diagonalball legten die Helmstädter von der rechten Seite nur noch quer
und Jelovcak musste nur noch den Fuß hinhalten und zum 1:0 einschieben.
Doch damit nicht genug. In der 4. Minute verteidigte man einen Einwurf nicht
konsequent genug, wodurch Jelovcak aus 16 Metern freistehend abschließen
konnte. Mit Hilfe des Innenpfostens schlug der Ball erneut im Tor der SG ein.
Dies war logischerweise nicht der Start, den sich die SG vorgestellt hat, doch
nach dem 2:0 kam man besser in die Partie und konnte sich auch einige Chan‐
cen erspielen; gleichzeitig schaffte man es auch die Heimelf vom eigenen Tor
fernzuhalten. Die beste Chance auf den Anschlusstreffer hatte die SG dann in
der 22. Minute. Nach einem Einwurf konnte Stoll den Ball im Strafraum festma‐
chen und konnte nur durch ein Foulspiel vom Ball getrennt werden. Thomas
Seimen trat zum fälligen Strafstoß an, doch der Helmstadter Torhüter konnte
den Elfmeter halten. Somit blieb es beim 2:0 für den TSV. Danach wurde auch
die Heimelf wieder gefährlicher, doch die beste Chance konnte im letzten Mo‐
ment noch geblockt werden. Auf der anderen Seite kombinierte die SG immer
besser und nach so einer Ballstaffette kam Seimen zum Abschluss, doch die‐
ser war leider zu unplatziert. Somit ging es mit einem 0:2 aus Sicht der SG in
die Pause.
In die zweite Halbzeit kam die SG deutlich besser als in die Erste, doch erneut
musste man einen frühen Gegentreffer hinnehmen. Nach einer Flanke aus dem
Halbfeld war es erneut Jelovcak, der den Ball ins lange Eck verlängern konnte.
Doch auch nach dem 3:0 gab sich die SG nicht auf und spielte weiter nach
vorne. So kam Nico Stoll nach einem Steckball frei zum Abschluss, doch dieser
war erneut zu unplatziert. Kurze Zeit später war es dann N. Stoll, der einen
Steckpass auf Manuel Stoll spielen konnte, welcher erneut im Strafraum zu Fall
gebracht wurde. Dieses Mal trat Nick Gebhard an den Elfmeterpunkt, doch er‐
neut war der Keeper der Sieger und hielt seinen zweiten Elfmeter an diesem
Tag. Auf der anderen Seite waren die Helmstädter immer wieder zu verspielt
und so konnten sie ihre Chancen nicht zu Ende ausspielen. In der 80. Minute
sendete die SG nochmals ein Lebenszeichen. Nach einem schönen Chipball
von Seimen, blieb Manuel Stoll vor dem Tor eiskalt und verkürzte auf 3:1. Da‐
nach drehte die Heimelf wieder etwas auf und hatten zwei gute Chancen, um
den alten Abstand wieder herzustellen, doch die SG konnte diese noch vertei‐
digen. Die SG hatte danach noch die Chance das Spiel auf den Kopf zu stellen

und den Anschlusstreffer zu erzielen. Nach einem guten Ball auf N.Stoll, konn‐
te M. Stoll den Ball zu Seimen spitzeln, doch Seimen schoss über das Tor. In
der 85. Minute konterte der TSV die SG eiskalt aus. Nach einem Ball in den
Rückraum war es Gutekunst, der zum 4:1 traf. Dies war der endgültige Nacken‐
schlag für die SG, die nun etwas auseinanderfiel. Über die linke Seite kam ein
Querpass in den Strafraum und Gutekunst hielt den Fuß rein. 5:1. Den Schluss‐
punkt setzten erneut die Helmstädter. Bei einem Eckball kam Zibuschka frei
zum Kopfball und nickte zum 6:1 ein. Somit muss die SG eine deutliche Nieder‐
lage beim TSV Helmstadt einstecken, die etwas zu hoch ausfiel.

TSV Helmstadt II – SG Stebbach/Richen II 1:1 (0:1)

In einem guten und kräftezehrenden Spiel musste sich die B2-Mannschaft mit
einem 1:1 beim TSV Helmstadt II zufriedengeben. In der ersten Halbzeit war es
Marvin Weiss, der nach einem Freistoß frei einköpfen konnte. Kurz nach dem
Seitenwechsel musste die SG den Ausgleich hinnehmen. In der Folge spielten
beide Mannschaften auf Sieg, doch der Siegtreffer wollte keinem mehr gelin‐
gen.

FUSSBALL
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Spannung pur in der Bad Rappenauer Kraichgauhalle

die damit verbundene Führung für den TB veranlassten den gegnerischen Trai‐
ner dazu, eine Auszeit zu nehmen. Diese brachte die TB-Mädels nicht von
ihrem Kurs ab und so stand zur Halbzeit ein 7:10 für den TB auf der Anzeigeta‐
fel.

In der zweiten Halbzeit kamen die Bad Rappenauerinnen gefährlich nahe und
übernahmen zwischenzeitlich die Führung. In den letzten zehn Minuten konnte
dann auch der entspannteste Zuschauer die Aufregung nicht mehr aushalten.
In einem Kopf-an-Kopf-Rennen wechselte die Führung zwischen den beiden
Mannschaften hin und her. Die beiden Treffer sowie die starke Abwehr der TB-
lerinnen in den letzten vier Minuten sicherten dem TB den Auswärtssieg: 16:18.

Ein großes Lob an die Mädels, die an diesem Spieltag, wie auch die Heimmann‐
schaft, auf erfahrene Spielerinnen verzichten mussten. Jede hat ihr Können
unter Beweis gestellt und auf der Bank, im Feld oder im Tor für das Team ge‐
kämpft und alles gegeben.

Es spielten: Jessica Bergmann (im Tor); Emilia Bodié (3), Laura Zahn, Marlene
Nagel (6/1), Mariana de Sousa Vieria (2), Ellen Slavic (1), Emma Pross, Lara Icöz
(5), Sophie Ries, Luisa Ohlsson, Franka Löhrl, Merle Keller, Fiona Marschke (1).

Voller Aufregung und Vorfreu‐
de startete die weibliche
D-Jugend in das Spiel gegen
den TV Bad Rappenau. Es
wurde eine Mannschaft er‐
wartet, gegen die das volle
Leistungsvermögen abgeru‐
fen werden musste, um das
Spiel für sich zu entscheiden.
Durch das ausgeglichene
Spiel fiel das erste Tor erst
nach vier gespielten Minuten
für die Bad Rappenau. Diesen
Vorsprung konnten sie bis in
die 12. Minute halten. Drei auf‐
einanderfolgende Tore und
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Kabinenfest zur Kerwe

Nach mehrmaligem Verschieben konnten wir am Kerwemontag unser Kabinen‐
fest feiern. Beate hat anlässlich ihres runden Geburtstages den Sekt spendiert
und jede wollte etwas zu essen mitbringen.
Nach der Gymnastik wurde die Umkleide zum Lokal umfunktioniert und jede
packte ihr Fingerfood aus. Wir staunten, was alles zusammen gekommen war.
Es sah nicht nur lecker aus, es schmeckte auch köstlich.
Bei ein bis zwei Gläschen spritzigem Sekt, dem Austausch von Rezepten und
Gretis Witzen verging ein vergnüglicher Abend.
Schade war, dass wir nicht vollzählig (Krankheit, Termine) waren,
aber die nächste Gelegenheit zu Feiern kommt bestimmt.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes gesundes Neues Jahr.
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Neue Trikots für die SG Stebbach/Richen

Da die Trikots unserer Mannschaften in die Jahre gekommen waren und unse‐
re Erste die SG Stebbach/Richen nach dem letztjährigen Aufstieg nun in der
höchsten Klasse auf Kreisebene repräsentieren darf, war es den Verantwortli‐
chen der SG ein Anliegen auch optisch einen guten Eindruck zu hinterlassen.
Mit Hilfe unserer Sponsoren MaLe Dienstleistungen (1 Trikotsatz weiß) Geb‐
hard Logistik und Studio M Kosmetik (1 Trikotsatz weiß) und Ziegler Bauservice
(2 Trikotsätze schwarz) war es uns möglich für beide Mannschaften insgesamt
vier neue Trikotsätze zu stellen.
Herzlichen Dank an unsere Sponsoren für die großzügige Unterstützung!

Einladung zum Richener Weihnachtsmarkt

Wir laden die gesamte Bevölkerung am zweiten Advents-Sonntag ab 14 Uhr zu
unserem Weihnachtsmarkt am Sportplatz in Richen ein. Wieder dabei sind
zahlreiche andere Vereine und Gruppen. Angeboten werden neben der obliga‐
torischen Wurst auch Steak, Pommes, Flammkuchen, Calamares, Creppes,
Langos, Waffeln, Kuchen und noch weitere Leckereien. Außerdem natürlich
Glühwein, Glühmost, Punsch und Kaffee. Dekoratives, Tannenkränze, Mitbring‐
sel und kleine Geschenke aus der Küche, wie z.B. Liköre, Pralinen, Plätzchen
und gebrannte Mandeln werden auch angeboten. Außerdem besteht die Mög‐
lichkeit einem Christbaum zu kaufen. Die Kinder des Kindergarten werden uns
um 15 Uhr mit Weihnachtsliedern unterhalten. Auf zahlreiche Besucher freuen
sich die teilnehmenden Vereine und Gruppen: Hip-Hop-Jugend, Fond of Life,
Handball-Damen, TB Richen, Feuerwehr Richen, Angelsportverein, Kindergar‐
ten Richen, Burgbergschule und Elternbeirat, Höfle Christbaumverkauf.

TB-NACHRICHTEN
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TSV Kürnbach – SG Stebbach/Richen 3:1 (2:1)

An Allerheiligen musste die SG auswärts beim Landesligaabsteiger in Kürn‐
bach antreten. Nach der 1:6 Niederlage in Helmstadt wollte die SG natürlich
einiges wiedergutmachen. So startete man auch gut in die Partie und so konn‐
te Thomas Seimen in der 8. Minute bereits das 1:0 für die SG erzielen. Doch
danach wurden die Kürnbacher besser und mit einem Doppelschlag in der 20.
Und 22. Minute konnten Steinmetz und Zecevic die Partie zu Gunsten der Hei‐
melf drehen. Danach fand die SG nicht mehr richtig in die Partie. So konnte
Zecevic in der 75. Minute mit dem 3:1 die Entscheidung herbeiführen. Somit
verlor die SG am Feiertag mit 1:3 beim TSV Kürnbach.

SG Stebbach/Richen – SGWaibstadt 4:0 (2:0)

Am vergangenen Sonntag stand mit der SG Waibstadt erneut ein Schwerge‐
wicht der Kreisliga auf dem Spielplan. Nach den letzten zwei Niederlagen woll‐
te man endlich wieder drei Punkte im Kampf um den Klassenerhalt einfahren.
Bei ungemütlichem Wetter und schwierigen Platzverhältnissen war dies keine
einfache Aufgabe.
Wie schon in Kürnbach kam man gut in die Partie und hatte die ersten Offensi‐
vaktionen des Spiels. Nach einem Foul an Stoll bekam man in der 11. Minute
einen Strafstoß zugesprochen. Trotz des verschossenen Elfmeters in Helm‐
stadt, trat Thomas Seimen vom Punkt an. An diesem Tag blieb er eiskalt und
traf somit zur frühen Führung. Auch danach blieb die SG die aktivere Mann‐
schaft, während vom Gast sehr wenig Offensivaktionen gab. So konnte Seimen
in der 15. Minute einen Durchbruch auf der linken Seite erreichen. Den Quer‐
pass verpasste Stoll, doch am langen Pfosten tauchte Kim Hirsch auf, der den
Ball freistehend im Tor unterbrachte. Das 2:0 brachte der SG noch mehr Ruhe
und so konnte man auch etwas den Fuß vom Gas nehmen, das Spiel aber den‐
noch kontrollieren. Bis zur Halbzeit passierte somit nicht mehr viel, womit es
einem 2:0 in die Pause ging.
Nach der Halbzeitpause kamen die Gäste etwas besser in die Partie, doch er‐
neut war es die SG, die einen frühen Treffer bejubeln konnte. Erneut war es
Seimen, der im Strafraum an den Ball kam. Den Zeitpunkt zum Abschluss ver‐
passte er jedoch, behielt aber die Übersicht und legte auch Ricky Pross ab. Der
Routinier platzierte den Ball direkt neben den Pfosten und lies dem Keeper so‐
mit keine Chance. Das 3:0 sah schon etwas nach der Vorentscheidung aus,
doch die Waibstädter gaben sich nicht auf und kamen nun auch besser ins
Spiel. Mitte der zweiten Halbzeit hatten die Gäste dann auch ihre beste Chan‐
ce, doch Fundis konnte diese mit einer starken Parade vereiteln. Die SG durfte
in der 90. Minute dann noch den Schlusspunkt auf die Partie setzen. Nach ei‐
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nem schönen Pass brach Nico Stoll auf der linken Seite durch. Aus spitzem
Winkel behielt er die Übersicht und legte auf den freistehenden Thomas Bom‐
pis ab. Bompis hatte daraufhin keine Mühe den Ball im Tor unterzubringen. Mit
dem 4:0 war dann auch Schluss und die SG konnte somit einen verdienten Sieg
gegen die SG Waibstadt einfahren.
Ein besonderer Dank geht an die Firma Ziegler Bauservice, die die SG mit ei‐
nem weiteren Satz Trikots für beide Mannschaften unterstützt.

TSV Kürnbach II – SG Stebbach/Richen II 0:1 (0:0)

Auch die B2-Mannschaft durfte am Feiertag in Kürnbach antreten. In einem
umkämpften Spiel blieb die SG geduldig und Ufuk Terhos konnte in der 77. Mi‐
nute das Tor des Tages erzielen.

SG Stebbach/Richen II – SG Waibstadt II 8:1 (4:1)

Die Tabellensituation in der B2 versprach ein spannendes Spiel zwischen des
SG II und der SG Waibstadt II. Die Gäste konnten in der 9. Minute auch in Füh‐
rung gehen, doch die SG schlug durch Marvin Weiss zurück. Danach wurde
das Spiel einseitig und die SG konnte durch Tore von Kevin Jung und zweimal
Ufuk Terhos mit 4:1 in Führung gehen. Auch in der zweiten Halbzeit blieb die
SG das bestimmende Team. So konnten Daniel Alkan, Aykut Özen, Ufuk Terhos
und Richard Baitinger das Ergebnis auf 8:1 hochschrauben.
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Die Siegesserie setzt sich fort

In der gut besuchten Hardwaldhalle kam es am Sonntag zum Aufeinandertref‐
fen mit der SpG Walldürn. In der ersten Hälfte bekamen die Zuschauer eine
Mannschaft zu sehen, die sich wahrscheinlich noch etwas im Ferien-Modus
befand. Die Gäste spielten munter mit und konnten sich ihrerseits bis zur fünf‐
ten Spielminute eine 2:4-Führung erspielen. Die Heimmannschaft ließ sich von
der etwas härteren Gangart der Gäste einschüchtern und zeigte sich nicht so
spielfreudig wie zum Beispiel beim Aufeinandertreffen gegen Bad Rappenau.
So konnten die TB-Mädels die Begegnung bis zur Halbzeit zwar drehen, doch
es stand „nur“ ein 10:8 auf der Anzeigetafel.

Dafür zeigte man sich in der zweiten Hälfte hellwach und erspielte sich durch
schönes Passspiel schnell eine 15:8-Führung. Beim Stand von 18:9 nahm die
gegnerische Trainerin eine Auszeit und versuchte ihr Team noch einmal neu zu
ordnen. Bedingt durch die souveräne Führung kamen alle Spielerinnen zu ihren
verdienten Einsätzen und am Ende stand trotz des holprigen Starts in die Be‐
gegnung ein 25:16 und 2 Punkte auf der Habenseite des TB. Somit ist man, mit
12:0-Punkten, weiterhin Tabellenführer der Bezirksklasse Heilbronn-Franken
und will diese natürlich so lange wie möglich behalten. Wohlwissend, dass
noch viele schwere Begegnungen auf das Team warten.

Es spielten: Jessica Bergmann, Louisa Wössner (beide im Tor); Emilia Bodie (3),
Sophia Wössner, Liana Schoodt, Marlene Nagel (11/3), Mariana de Sousa Vieria
(3/1), Ellen Slavic (1), Lara Icöz (6/1), Franka Löhrl, Luisa Ohlsson (1), Sophie
Ries, Nele Heidelberger, Fiona Marschke.

Erster Saisonsieg für die männliche B-Jugend

Am Sonntag feierte die Männliche B-Jugend des TB Richen den langersehnten
ersten Saisonerfolg. Gegen die HA Neckarelz gewannen die Jungs mit 28:24
und belegen in der Bezirksklasse den vierten Platz unter sieben Mannschaf‐
ten. Die ersten 15 Minuten zeigten die Jungs, die ohne Mattis Ostertag ange‐
treten sind, ihre beste Leistung der Saison. Die Mannschaft kam sehr gut ins
Spiel und lag nach sieben Spielminuten mit 4:1 in Front. Die Führung konnte
dank der guten Chancenverwertung bis zur 12. Minute auf 6:2 ausgebaut wer‐
den. Die Abwehr von Neckarelz, die vor zwei Wochen gegen den TB deutlich
mit 31:17 die Oberhand behalten hatte, stellte sich nun aber langsam auf das
Spiel der Gastgeber ein und bekam auf die Angreifer immer mehr Zugriff. Fol‐
gerichtig fiel in der 20. Minute der 7:7-Ausgleich. Bis zur Halbzeitsirene nutzte
der TB immer wieder Lücken in der Abwehr der Gäste und legte ein 11:8 vor.

Nach der Pause leistete sich Richen einige technische Fehler und Neckarelz
verkürzte auf 14:13. Mit vier Treffern aus dem Rückraum in Folge stellte der TB
auf 18:13 und hielt die Gäste auch weiter auf Distanz. Dabei profitierte der Ri‐
chener Nachwuchs auch von einigen 2-Minuten-Strafen gegen Neckarelz.
Selbst die Manndeckung gegen Tim Brenner blieb wirkungslos, weil Marvin
und Niklas die Freiräume zu Toren nutzten. Der Jubel beim Schlusspfiff über
den ersten doppelten Punktegewinn war entsprechend groß.

Für den TB Richen spielten: Tim Brenner (13/4), Josia Dannenhauer, Niclas
Thalmann, Lukas Knoche, Aaron Keller (3), Niklas Reimold (5), Niklas Wagner
(2), Kevin Zeiser, Marvin Müller (5), Kilian Plutowsky.
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SG Stebbach/Richen – VfL Mühlbach 1:2 (0:1)

Nach der 1:2 Niederlage beim FC Eschelbronn traf die SG am vergangenen
Sonntag zu Hause gegen den VfL Mühlbach an. Bereits im Finale der Eppinger
Stadtmeisterschaften konnte man zeigen, dass man gegen den Tabellendrit‐
ten mithalten kann. Dies wollte man nun auch in der Runde beweisen, doch
dazu benötigt es einem sehr guten Tag.
Die SG kam gut aus der Kabine und hielt gut mit den Gästen mit. Trotz der et‐
was defensiveren Einstellung konnte sich die SG dem Tor der Gäste in der An‐
fangsphase etwas annähern. Nach verhaltenem Beginn kam nun auch der VfL
Mühlbach besser in die Partie und hatten nun mehr Ballbesitz, ohne jedoch
gefährlich werden zu können. Nach etwa 25 Minuten hatten die Gäste die Bes‐
te Phase der ersten Hälfte und kamen nun auch zu gefährlichen Chancen. So
kam ein Mühlbacher Stürmer nach einer Flanke am langen Pfosten frei zum
Kopfball, setzte diesen jedoch knapp neben das Tor der SG. Die SG konnte
sich nach dieser Chance wieder etwas befreien und Seimen hatte die beste
Chance auf Seiten der SG, scheiterte jedoch am Keeper. In der 33. Minute ver‐
suchte Romano einen langen Ball zu blocken, doch dadurch fiel dieser genau
in den Lauf von Koser. Der Topstürmer der Mühlbacher blieb im eins gegen
eins mit SG-Kepper Fundis eiskalt und traf zum 1:0 für die Gäste. Die SG muss‐
te sich daraufhin etwas schütteln, doch bekam schnell wieder Kontrolle in die
Partie. So konnte man vor der Halbzeitpause noch einige Offensivaktionen zei‐
gen, doch die Gäste verteidigten den letzten Pass gut, sodass keine gefährli‐
che Aktion mehr zustande kam. Somit musste die SG mit einem knappen 0:1 in
die Halbzeitpause.
In der zweiten Halbzeit zeigte sich das gleiche Bild. Trotz eines kleinen spiele‐
rischen Vorteils auf Seiten der Gäste, blieb die SG im Spiel und es entwickelte
sich ein Spiel auf Augenhöhe. Mit zunehmender Spielzeit versuchte die SG im‐
mer mehr Druck auf das Tor des VfL Mühlbach zu entwickeln und so den Aus‐
gleich zu erzielen, welcher jedoch nicht fallen wollte. Nachdem man kurz vor
Schluss alles nach vorne warf um doch noch den Lucky Punch zu landen,
konnte Fabio Holzwarth in der 82. Minute das 2:0 für den VfL Mühlbach erzie‐
len. Trotz des zwei-Tore Rückstands gab sich die SG nicht auf und in der Nach‐
spielzeit konnte man noch den Anschlusstreffer erzielen. Nick Gebhard traf per
direkten Freistoß. Doch leider konnte sich die SG für den guten Auftritt nicht
mit einem Punkt belohnen, denn kurz nach dem Anschlusstreffer war Schluss.
Somit muss die SG eine erneute 2:1 Niederlage hinnehmen.

Ein weiterer Sieg für die weibliche D-Jugend

Am Sonntag stand das Rückspiel gegen die HSG Staufer Bad Wimpfen/Biber‐
ach an. Gespielt wurde in der gut besuchten Hardwaldhalle in Eppingen. Das
Spiel startete mit einem schnellen Tor der Heimmannschaft. Lediglich 13 Se‐
kunden nach Anpfiff war der erste Treffer zu verzeichnen. Bis zur fünften
Spielminute konnte die Führung auf 5:1 ausgebaut werden. Doch dann ließ die
Abwehrleistung nach und die HSG konnte ausgleichen. Bis zur Halbzeitpause
blieb das Spiel ausgeglichen und so stand nach den ersten 20 Minuten ein 9:9
auf der Hallenuhr. Auch in der zweiten Halbzeit konnten die Richener Spielerin‐
nen nicht ihre gewohnte Leistung auf das Spielfeld bringen. Dies führte zu ei‐
ner Führung der Gegnerinnen. Durch das Spiel zog sich leider, dass man keinen
der insgesamt sieben Siebenmeter verwandeln konnte. Doch auch davon ließ
man sich nicht unterkriegen und in den letzten fünf Minuten setzte dann auch
wieder der Kampfgeist der TB-lerinnen ein und sie erkämpften sich einen
16:14-Sieg.

Das nächste Spiel findet am Sonntag, den 26.11.2023 um 15:50 Uhr gegen die
SpG Walldürn statt. Gespielt wird in Hardheim.

Es spielten: Louisa Wössner, Jessica Bergmann; Emilia Bodié (4), Sophia Wöss‐
ner, Laura Zahn, Marlene Nagel (3), Mariana de Sousa Vieira, Liz Römer (2),
Ellen Slavic, Lara Icöz (6), Luisa Ohlsson (1), Amy Thiel, Sophie Ries, Fiona
Marschke.
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Beide Teams können ihre Erfolgsserie fortsetzen

Am Sonntag ging es für beide Teams zum Spieltag nach Flein. Leider ohne
Maskottchen – hatte ich leider vergessen – und ohne Trainer Sebastian, der die
nächsten Wochen in Südafrika ist. Der Spieltag von Team 1 startete schon um
11 Uhr in Flein. Felix war trotz der der frühen Abfahrt um 09:30 Uhr bereit mich
zu unterstützen. Danke!

Diesmal starteten wir direkt mit Handball gegen das Team der SG Schozach-
Bottwartal. In der ersten Halbzeit zeigte das eingespielte Team, was sie kön‐
nen – 6 verschiedene Torschützinnen in nur 10 Minuten! Felix und ich waren
zufrieden und haben fröhlich durchgewechselt und so allen Spielerinnen Zeit
auf dem Feld gegeben. Trotz einiger Unkonzentriertheiten in der 2. Hälfte wur‐
de das Spiel am Ende klar gewonnen. Im Anschluss ging es mit Funino weiter.
Ein Spiel, was die Mädels beim letzten Spieltag in Heilbronn nahezu perfekt
gespielt haben. Gestern leider nicht! Viele Bälle flogen neben das Tor oder an
die Stange, ungenaue Pässe und wenig Abwehrarbeit führten zu einer knap‐
pen Niederlage. Mit etwas mehr Konzentration und Einsatz wäre da mehr drin
gewesen, schade. Jetzt hieß es für die Mädels bei den Koordinationsübungen
nochmal alles zu geben, um den Spieltag mit 4:2-Punkten zu gewinnen. Beim
Seilspringen, der Sprungbahn und dem Medizinballstoßen waren die Mädels
dann wieder voll dabei. Unsere 5 besten Koordinationsmädels holten am Ende
274 Punkte und waren damit deutlich besser als die SG Schozach-Bottwartal.
Glückwunsch Mädels!

Für Team 1 spielten: Lara B. Merle, Ina H., Ina G., Isabell, Coco, Mia, Ida, Hannah
und Lara F.

HANDBALL

Während sich Felix und die Mädels von Team 1 auf den Heimweg nach Eppin‐
gen machten, wartete ich in Flein auf die jüngeren Mädels und Gunther, der
mich bei Team 2 unterstützte. Um 14 Uhr starteten wir diesmal mit den Koordi‐
nationsübungen. Trotz viel Gemecker („ich kann nicht Seilspringen“) gaben alle
ihr Bestes und wurden dabei von den restlichen Mädels angefeuert. Am Ende
waren hier unsere 5 besten Koordinationsmädels etwas besser als die Mädels
der JSG Neckar-Kocher 2. Die ersten 2 Punkte waren gesichert. Danach wurde
Handball gespielt. Bei Team 2 standen am Ende 3 Torschützinnen auf dem Bo‐
gen und leider eine Verletzung. Das Spiel wurde trotzdem knapp gewonnen,
gut gekämpft Mädels! Leider zeigte sich dann bei Funino nahezu das gleiche
Bild wie bei Team 1, die Konzentration war einfach weg und die 2 Punkte gin‐
gen an den Gegner. Schade, aber auch Team 2 hat den Spieltag 4:2 gewonnen.
Glückwunsch Mädels und gute Besserung an Marie, wir hoffen Dein Finger ist
schnell wieder einsatzbereit.

Für Team 2 spielten: Yanka, Marie, Leonie, Emily, Nora, Emma, Mia und Stella.
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Offensiv-Feuerwerk bleibt ohne Sieger

66 Treffer, und das paritätisch oder nahezu paritätisch verteilt auf beide Mann‐
schaften, haben Seltenheitswert in der Geschichte der Handball Damen Be‐
zirksliga. Am Sonntagabend war es mal wieder soweit. Im Duell des TB Richen
mit der zweiten Mannschaft des TV Mosbach gab es am Ende ein 33:33 unent‐
schieden, das für beide Seiten so in Ordnung geht.

In der ersten Hälfte zeigte die Mannschaft von Trainer Tobias Gimber in der
Defensive ungewohnte Schwächen auf den Außenpositionen und sah sich
beim 7:13 nach 19 Minuten dem höchsten Rückstand des Spiels ausgesetzt.
Dieser konnte zwar bis zum Pausenpfiff des guten Schiedsrichters Philipp
Heinrich von der TSG Heilbronn auf 16:18 verkürzt werden, dennoch ließ die
Chancenverwertung, was sich bei 16 erzielten Treffern ungewöhnlich anhören
mag, zu wünschen übrig. Zumindest ließ der Spielstand für Durchgang zwei
alle Optionen offen.

Nach dem Seitenwechsel konnte die Heimmannschaft weiter davon profitie‐
ren, dass die Gäste ohne gelernte Torhüterin in den Kraichgau gereist waren
und ihr Torkonto erhöhen – doch hinten in der Defensive drückte der Schuh
weiterhin. Waren es anfangs die Außenpositionen, die Trainer Gimber Sorgen‐
falten auf der Stirn bereiteten, waren es im zweiten Spielabschnitt das De‐
ckungszentrum um den Innenblock und das Rückzugsverhalten, das eine Wen‐
de des Spiels verhindern sollten. Es entwickelte sich ein offener Schlagab‐
tausch mit ständig wechselnden Führungen. Im Anschluss an eine längere Un‐
terbrechung aufgrund eines medizinischen Notfalles in der Halle waren noch
zehn Minuten zu spielen, Spielstand 27:28 für die Gäste aus Mosbach. Der TB
sollte in der Folge zwischenzeitlich zwar in Führung gehen, diese jedoch nicht
verteidigen können. Dennoch bot sich mit dem letzten Angriff die Chance auf
den 34. Treffer und somit den Sieg. Doch aus dem Rückraum wurde unvorbe‐
reitet abgeschlossen und es blieb beim gerechten Unentschieden.

Für den TB Richen spielten: Mirjam Auderer-Meixner, Barbara Oßwald (beide
im Tor); Shirin Hirzel (13/4), Janina Wolf (5), Nadine Schenk (4), Serafine Link
(3), Natalia Arnaut (3), Sabrina Pretz (2), Sabrina Appel (2), Anna Weiß (1),
Christina Wolf, Maike Mühling-Ernst, Natalie Krauß, Jule Söder.

AEROBIC
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Die Siegesserie setzt sich fort

So richtig wussten sie nach dem Spiel nicht, was sie mit dem Punkt anfangen
sollten. War es nun ein gewonnener oder ein verlorener? Wie so oft, nach ei‐
nem Handballspiel, das unentschieden endet, müssen sich beide Mannschaf‐
ten nach dem Spiel diese Frage stellen. Am Sonntagabend waren es der TB
Richen und die zweite Mannschaft der Sportunion Neckarsulm, die sich nach
dem Spiel in der Bezirksklasse der Männer mit dieser Fragestellung auseinan‐
dersetzen mussten.

Für die Richener fühlte es sich nach dem Spiel aufgrund der Schlussphase und
ebenso aufgrund der ersten Halbzeit eher an wie ein Punktverlust. Denn in der
ersten Halbzeit gelang es, nach verhaltener Anfangsphase, in der die Gäste
leicht die Nase vorne hatten und meist mit zwei Toren in Führung lagen, nach
16 Minuten erstmals in Führung zu gehen. Nachdem in der Abwehr der Ball ge‐
wonnen wurde war es Nicolas Altrieth, der einen Tempogegenstoß zum 8:7
verwandelte. In der Folge kamen die Richener hinten in der Abwehr immer bes‐
ser ins Spiel und schafften es so die Führung Tor für Tor auszubauen. Bis zur
Pause hatten sie auf ein vermeintlich beruhigendes und komfortables 16:10 er‐
höht.

Nach dem Seitenwechsel sollte bald die Phase, die wiederum für einen Riche‐
ner Punktgewinn spricht, kommen. Zwar konnte die Führung anfangs behaup‐
tet werden und es schien als würden die TB-ler den Sieg nach Hause schau‐
keln können, doch allmählich pirschten sich die Neckarsulmer heran. In Person
von Manuel Feimer hatten sie im Rückraum einen Spieler, der permament Tor‐
gefahr ausstrahlte und am Ende des Spiels auf starke 12 Treffer kam. Auch im‐
mer wieder führten Abstimmungsprobleme im Mittelblock dazu, dass der
Kreisläufer der Gäste zu viele Räume genoss und zu frei zum Torabschluss
kam. So verkürzten die SUN´s Tor für Tor und glichen zehn Minuten vor
Schluss zum 25:25 aus. Wenig später gelang dem Rückraum-Hühnen Patrik
Häffner gar die Führung zum 26:25; das Momentum lag bei den Gästen. Immer
wieder gingen sie mit einem Tor in Front, nachdem der TB ausgeglichen hatte.
Über den Kampf, spielerisch sollte in der Folge nicht mehr viel gelingen, kam
die Heimmannschaft wieder zurück in die Partie und ging eine Minute vor
Schluss wieder mit zwei Toren in Führung, sollte es jedoch nicht schaffen, die‐
se ins Ziel zu bringen. Durch einen Siebenmeter verkürzte die Neckarsulmer
Reserve wieder auf ein Tor und der TB hatte im folgenden Angriff die Gelegen‐
heit vorentscheidend auf 31:29 zu erhöhen. Doch der Angriff wurde zu früh
und ohne wirkliche Vorbereitung aus dem Rückraum abgeschlossen und es
kam, wie es kommen musste. Wenige Sekunden vor der Schlusssirene gelang
den Gästen durch Tom Jochim vom Kreis der Ausgleich zum 30:30 – das Spiel

war vorbei. So überwog die Enttäuschung über das Unentschieden gegen ei‐
nen Gegner, gegen den man sich eigentlich mehr ausgerechnet hatte als einen
Punkt. Dennoch gibt es keinen Grund Trübsal zu blasen, nachdem die Nieder‐
lage gegen einen mit verbandsligaerfahrenen Spielern gespickten Gegner zu‐
mindest noch abgewendet werden konnte.

Für den TB Richen spielten: Fabian Immink, Martin Appel (beide im Tor); Mar‐
kus Gottstein (7), Nicolas Altrieth (7/3), Sebastian Fecker (6), David Müller (3),
Julian Müller (2/1), Felix Dalferth (1), Tobias Gimber (1), Tom Reimold (1), Stefan
Pretz (1), Robin Renz (1), Stefan Appel.
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Schwere Auswärtsaufgabe für die Richener Mannschaft

Am Sonntag fand der vorletzte Spieltag des Kalenderjahres in Möckmühl statt.
In der Jagsttalhalle trafen die Jungs auf den Gastgeber vom SC Züttlingen. Los
ging es mit dem Koordinations-Teil. Beim Bankziehen, der Ballkoordination
Wand und dem Mattentunnel holten die Jungs die ersten zwei Punkte des Ta‐
ges. Jeder war hochkonzentriert und gab sein Bestes, was sich dann auch in
den Ergebnissen widerspiegelte.

Pünktlichkeit, wie man sie bei der Deutschen Bahn vergeblich sucht, schrieb
der Gastgeber diesmal groß. So hatten die Jungs vor dem darauffolgenden
Handballspiel so gut wie keine Pause. Der Start in die Partie gelang, anders als
in den Partien davor, nicht so gut. Mehrere Fehlpässe nutzen die Gegner sofort
aus und erzielten viele Treffer. Diesen Rückstand konnte man in den 20 Minu‐
ten Spielzeit dann nicht mehr aufholen. Am Torabschluss und Rückzugsverhal‐
ten in die Abwehr werden wir weiter fleißig trainieren. Beim abschließenden
Funino gestalteten wir das Spiel enger. Das Überzahlspiel spielte uns besser in
die Karten und so konnten wir deutlich mehr Tore erzielen. Jeder der 10 Jungs
kam auf seine Spielzeit und sammelte viel Erfahrung. Am Ende konnte sich
Züttlingen erneut durchsetzen. Wir gratulieren zu diesen zwei verdienten Sie‐
gen! Mit 2:4-Punkten ging es auf die Heimreise nach Richen.

Es waren dabei: Julian, Finn, Bruno, Loui, Mika, Aniel, Simon, Frederick, David
und Aaron.

C-Jugendmädels zeigen Kampfgeist

Nach der deutlichen 27:8-Hinspielniederlage zeigte die weibliche C-Jugend
bei ihrem Heimspiel gegen den Tabellenführer SG Heuchelberg 2 ein anderes
Gesicht. Das Trainerteam wollte von allen Mädels bedingungslosen Einsatz se‐
hen. Die Abwehr wurde im Vergleich zu den Spielen davor etwas offensiver
ausgerichtet. Die Folge war, dass sich die Gäste schwerer taten zum Torerfolg
zu kommen. Es dauerte bis zur 4. Spielminute bis Jennifer Härter das erste Tor
des Spiels erzielen konnte und die Heimmannschaft mit 1:0 in Führung brachte.
Die Ausgeglichenheit des Spiels zeigte sich darin, dass sich in Halbzeit Eins
keine Mannschaft mit mehr als 2 Toren absetzen konnte und beim Halbzeitpfiff
des Schiedsrichters ein 7:7 auf der Anzeigetafel stand. Den Mädels war in der
Halbzeitpause anzusehen, dass sie sehr glücklich mit dem Ergebnis waren und
man wollte den klaren Favoriten weiterhin solange als möglich ärgern.

Mit zunehmender Spielzeit ließ nun leider die Konzentration etwas nach. Was
jedoch nicht nachließ war der Wille, sich in jeder Aktion für die Mitspielerin ein‐
zusetzen und einen Schritt mehr zu machen. Am Ende verlieren die Mädels das
Spiel mit 13:18, doch man sah, dass es sich lohnt zu kämpfen und sich dadurch
Selbstbewusstsein zu holen. Am kommenden Samstag steht das Auswärtss‐
piel in Pfedelbach bei der HSG Hohenlohe 2 an. Das Hinspiel gewann man zu
Hause knapp, was auf eine spannende Partie spekulieren lässt. Über zahlrei‐
che Mitfahrer würden wir uns sehr freuen!

Es spielten: Louisa Wössner, Amelie Becht, Marlene Nagel (7), Mariana de Sou‐
sa Vieria, Liz Römer, Paula Hollmann, Pauline Hagen, Maya Simmel, Lara Icöz
(2), Luisa Ohlsson, Jennifer Härter (2), Emilia Bodie, Amelie Keller, Lea Kir‐
schenmann.
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Vorbereitungen für den lebendigen Adventskalender

Am vergangenen Dienstag trafen sich
die HipHop Hoppers das zweite Mal
in ihrer neuen Besetzung. Nach dem
Dance Day im Oktober wechselten
viele Kinder in die nächsten Gruppen.
Da der neue Tanz noch nicht steht,
gab es für die Kinder dieses Mal nach
der Begrüßung eine ganz untypische
Aufgabe. Jeder durfte sein mitge‐
brachtes Glas mit Transparentpapier
und Kleister bunt bekleben. Die ferti‐
gen Gläser werden für einen Lichter‐
tanz benötigt, den die beiden jüngs‐

EV. KIRCHENGEMEINDE ITTLINGEN-RICHEN

ten Gruppen der HipHop Abteilung beim lebendigen Adventskalender zeigen
möchten.

Termin hierfür ist der 19. Dezember. Die Kinder und Trainerinnen freuen sich
darauf Sie an diesem Tag an der Burgberghalle zu begrüßen.
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Hallenturnier der Fußball E-Jugend

wie fußballbegeistert sie sind. Trotz gutem Einsatz verloren sie dennoch das
erste Match gegen den Gastgeber Kirchardt (1) mit 0:1. Auch beim zweiten
Spiel musste unser Team eine knappe Niederlage gegen des TSV Waldange‐
loch (1) mit 1:2 hinnehmen. Doch dies lies sie nicht entmutigen und ein 3:0 Sieg
gegen den SV Sinsheim (1) folgte. Beim 4. und letzten Spiel für die 1. Mann‐
schaft, diesmal gegen den FC Berwangen (1), endete die Begegnung der Kids
mit einem 3:1 für unser Team. Glückwunsch Jungs.
Auch unsere 2.Mannschaft zeigte bei ihren drei Spielbegegnungen enormen
Spaß am Fußballspiel. Die erste „Runde“ gegen den TSV Waldangeloch (2)
konnte unser jüngeres Team mit 2:1 für sich entscheiden. Auch das Anschluß‐
spiel gegen den SV Sinsheim (2) endete mit einem 3:2 für uns. Ein 0:0 Unent‐
schieden gegen den FC Berwangen (2) beendetet für uns dieses Turnier. Eine
tolle Leistung. Macht weiter so.
An dieser Stelle möchten wir, die Eltern und Kinder der Richener Fussballju‐
gend DANKE sagen.
Danke an Maike und Mathias aus Adelshofen, die seit Sommer die E- Jugend

Gemischte F2 entdeckt „magische Welten“ in Böckingen

HANDBALL

Am letzten Sonntag stand wieder ein Spieltag der F-Jugend an. Unter dem
Motto „Magische Welten“ waren für die F2 des TB Richen in der Schanzsport‐
halle Böckingen wieder viele tolle Spielstationen aufgebaut. Beim Flug auf dem
Hexenbesen, beim Quidditch und auf dem Schicksalsberg konnten sich die
Kinder austoben. Natürlich kam auch das Handballspiel nicht zu kurz. Beim
Turmball und 3+1 Handball konnte man sehen, was die Jüngsten vom Verein
schon in kurzer Zeit gelernt haben. Am Ende des Tages durfte jedes Kind eine
Medaille und etwas Süßes mit nach Hause nehmen. An diesem Nachmittag sah
man nur in strahlende Kindergesichter und alle waren sich einig – Handball ist
SPITZE!

Es waren dabei: Emilia, Enna, Felix, Frieda, Jona, Klara, Lukas B., Lukas S., Mo‐
ritz, Pauline, Viktoria und die Trainerinnen Christine und Julia.

Am Samstag, den 11.11. startete unse‐
re E-Jugend Spielgemeinschaft
Adelshofen/Richen ihren ersten Spiel‐
tag der diesjährigen Hallenrunde bei
der SG Kirchardt. Auch dieses Mal
konnte unser Trainerteam Maike und
Mathias aus Adelshofen wieder 2
Mannschaften für das Turnier mel‐
den. Gespielt wurden je 10 Minuten
mit 4+1 Mann. Unsere 1.Mannschaft
konnte in insgesamt 4 Spielen zeigen,

des SV Adelshofen und des TB Ri‐
chen gemeinsam trainieren. Bereits
in den Trainingseinheiten und den
Turnieren während der Sommermo‐
nate im Freien, konnten sich die
Kinder kennenlernen und haben
bereits zu einem tollen Team zu‐
sammengefunden. Trainiert wurde
anfangs auf dem Sportgelände des
TB Richen, während der jetzigen
Hallenrunde findet immer diens‐
tags von 18.00 – 19.00 Uhr das Trai‐
ning in der Sporthalle in Adelshofen
statt.
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Die Argumente für einen Punktverlust überwiegen

Diese harte Nuss bekamen sie einfach nicht geknackt. Über die gesamte Spiel‐
zeit in Rückstand, reichte es für die Richener Handballer am Ende dementspre‐
chend auch nicht für etwas Zählbares. Am Ende leuchtete ein 23:25 von der
Anzeigetafel und die harte Nuss, namentlich HG Königshofen/Sachsenflur 2,
nahm die beiden Punkte verdient mit auf die weite Heimreise. Die Mannschaft
von Trainer Peter Himmelsbach lief in der zweiten Halbzeit dem Rückstand aus
der Anfangsphase, in der sie phasenweise mit sieben Toren im Hintertreffen
waren, hinterher. Dennoch war die Chance dem Spiel in der Crunchtime eine
Wendung zu geben vorhanden, sollte aber nicht genutzt werden. Auch hier
wurden schlechte Entscheidungen getroffen, die es der routinierten Gast‐
mannschaft erleichterten, ihren Vorsprung zu verteidigen.

Richen erwischte keinen guten Start in die Partie und vor allem hinten in der
Abwehr stimmte die Zuordnung nicht. Immer wieder fanden die Gäste Lücken
in der Abwehr der Heimmannschaft und nutzten diese, begünstigt durch ihren
permanenten Zug zum Tor, zu einer frühen 2:5-Führung. Der TB-Angriffsmotor
stotterte in der Anfangsphase gewaltig. Zu frühe Torabschlüsse aus dem Rü‐
ckraum, nicht immer gut vorbereitet – und das verbunden mit sehr viel Alumi‐
niumpech – zwangen Trainer Himmelsbach bereits nach zehn Minuten zur ers‐
ten Auszeit. In der Folge wurde es jedoch wenig besser. Die HG spielte weiter
routiniert ihren Stiefel runter und lag beim 7:14 drei Minuten vor der Pausensi‐
rene deutlich in Führung. Richen hingegen schloss seine Angriffe weiter zu früh
ab und es war zu sehen, dass im Rückraum kaum Wechselmöglichkeiten be‐
standen. Auch die Außenspieler waren fast komplett abgemeldet und so ge‐
lang lediglich der Anschluss zum 9:15.

Im zweiten Spielabschnitt pirschten sich die Richener allmählich heran und
verkürzten bis zur 37. Minute auf 14:17. Der Angriffsmotor kam langsam auf
Touren und der Rückraum hatte trotz Wurfpech am Anfang keine Wahl und
musste weitermachen. Die Quote beim Abschluss wurde besser und auch hin‐
ten in der Abwehr kämpften sich die Richener in die Partie. Es gelang nun im‐
mer wieder Angriffe ohne Gegentor zu überstehen. Die Zuordnung in der
6:0-Abwehr wurde besser und durch zwei gehaltene Siebenmeter kamen zu‐
sätzlich Emotionen in die Partie. In der Schlussphase nahm die Partie an Inten‐
sität und Härte zu und die Richener beschäftigten sich zu sehr mit Nebensäch‐
lichkeiten, auf die sie keinen Einfluss hatten. Zwar gelang Nicolas Altrieth 40
Sekunden vor Spielende der Anschlusstreffer zum 23:24, hätte man dann den
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darauffolgenden Angriff ohne Gegentreffer überstanden, wäre ein Punkt auch
noch drin gewesen. Doch die Gäste machten postwendend den Treffer zum
23:25 und damit den Sack zu. So blieb den Richenern nichts anderes übrig, als
den Gästen zum verdienten Sieg zu gratulieren.

In der Tabelle sind die Richener durch die Niederlage in das Mittelfeld der mitt‐
lerweile sehr ausgeglichenen Bezirksklasse abgerutscht.

Für den TB Richen spielten: Martin Appel, Fabian Immink (beide im Tor); Mar‐
kus Gottstein (6), Felix Dalferth (5), Nicolas Altrieth (4/3), Robin Renz (3), Da‐
vid Müller (2), Stefan Appel (2), Stefan Pretz (1), Thomas Mairhofer, Tom Rei‐
mold, Christopher Kaufmann.
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Remis-Königinnen schlagen wieder zu

Und auch darin, dass dieses Spiel keinen Verlierer verdient hatte und das Un‐
entschieden gerecht ist.

Auf Richener Seite hatte man sich vor allem vorgenommen, in der Abwehr ei‐
nen besseren Zugriff auf das Spiel zu bekommen als beim 33:33 gegen den TV
Mosbach 2 und so die Wirkungskreise von Lara Wörz, Aktivposten im Heilbron‐
ner Spiel, einzuschränken; und dies sollte auch gelingen. Beweglich, aushel‐
fend und die Gäste meist nah am Zeitspiel – das waren die Charakteristika der
Richener Verteidigung, welche in Kombination mit der guten Torwartleistung
dazu führten, dass die an diesem Tag ausbaufähige Angriffsleistung kompen‐
siert werden konnte. So war es bis Mitte der zweiten Halbzeit ein Kopf-an-
Kopf-Rennen mit leichten Vorteilen für den Gast aus Heilbronn. Doch dann
schien sich das Blatt zu wenden und in Überzahl hatte die Richener Mann‐
schaft im letzten Angriff die Chance auf den Siegtreffer. Doch es hatte nicht
sollen sein – wie auch im letzten Spiel wurde der Ball nicht im Tor unterge‐
bracht und die Duplizität der Ereignisse hatte einmal mehr zugeschlagen. So
war die Enttäuschung anfangs natürlich das dominierende Gefühl über das Un‐
entschieden. Diese wich jedoch bald der rationalen Einsicht, dass der Punkt so
in Ordnung geht.

Für den TB Richen spielten: Barbara Oßwald, Mirjam Anderer-Meixner (beide
im Tor); Natalia Arnaut (5), Shirin Hirzel (5/1), Nadine Schenk (4), Sabrina Pretz
(3), Serafine Link (2), Sabrina Appel (1), Janina Wolf (1/1), Anna Weiß, Jule Sö‐
der, Karen Fink, Evelyn Becker, Nadine Weissenberger.

Durch das zweite Unentschieden in
Folge versäumte es die Damenmann‐
schaft des TB Richen auf Platz zwei
der Handball Bezirksliga Heilbronn-
Franken zu springen. Im Duell mit der
HSG Heilbronn 2 sprang am Ende ein
21:21 heraus. Die zahlreichen Zu‐
schauer in der Eppinger Hardwaldhal‐
le sahen eine packende Begegnung,
die durchaus beide Mannschaften
hätten gewinnen können – darin wa‐
ren sich die Trainer Tobias Gimber
und Andreas Drauz am Ende einig.
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Weihnachtsmarkt mit Leckereien

Am 10.12.2023 ist es wieder soweit, in Richen auf dem Parkplatz vom Sport‐
gelände findet der alljährliche Weihnachtsmarkt statt.
Auch wir werden mit kleinen Leckereien dabei sein, zum Beispiel mit leckeren
Likören in verschiedenen Ausführungen, Bruchschokolade, Marmeladen und
Pralinen.
Lasst euch überraschen und genießt die Vorfreude auf Weihnachten

Eure Fond of Life Gruppe
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FC Eschelbronn – SG Stebbach/Richen 2:1 (1:0)

Nach dem überzeugenden 4:0 Heimsieg gegen die SG Waibstadt musste die
SG am vergangenen Wochenende beim Mitaufsteiger in Eschelbronn antreten.
Da man sich bereits aus der A-Klasse kennt, wusste man, dass es auf dem Kal‐
lenberg keinesfalls einfach wird.
Trotzdem kam die SG gut in die Partie. Zwar konnte man sich kaum Chancen
herausspielen, doch man hatte Feldvorteile und hielt die Eschelbronner vom
eigenen Tor entfernt. Die Heimelf versuchte mit langen Bällen das Mittelfeld
schnell zu überbrücken und so zu eigenen Chancen zu kommen. Mit der ersten
größeren Chance der Partie zappelte der Ball auch im Netz. Nach einer Freis‐
toßflanke kam ein Eschelbronner Spieler mit dem Kopf an den Ball und traf,
doch das Schiedsrichtergespann entschied auf Abseits. Die SG ließ sich die‐
sen kurzen Schockmoment jedoch nicht anmerken und gestaltete weiterhin
die Partie, doch die Heimelf blieb gefährlicher. Nach einem langen Ball konnte
SG-Kepper Tobias Fundis einen Kopfball stark parieren und so den Rückstand
erneut verhindern. In der Folge kamen die Eschelbronner nun auch spielerisch
besser ins Spiel. Nach ungefähr 25 Minuten hatte Zeiser die erste bessere
Möglichkeit für die SG, doch sein Schuss aus 16 Metern ging knapp am rechten
Pfosten vorbei. Nach 31 Minuten fiel dann doch die Führung für den FC Eschel‐
bronn. Nach einem Angriff über die rechte Seite, verpassten alle die Flanke in
die Mitte, doch die Eschelbronner blieben im Ballbesitz. Durch eine Spielverla‐
gerung über die Mitte kam Weber nach einem Steckpass auf der rechten Seite
zum Abschluss und traf wuchtig ins kurze Eck. Das, aufgrund des Chancen‐
plus, verdiente 1:0 beeindruckte die SG wenig. Man griff weiter an und kam zu
immer besseren Chancen. Die erste hatte Zeiser, doch sein Schuss flog über
das Tor. Kurz vor der Pause hatte die SG dann ihre beste Chance zum Aus‐
gleich. Nach einem Freistoß legte Seimen den Ball für Stoll ab, doch den
Schuss konnte der Eschelbronner Keeper parieren. Somit ging es mit einem 1:0
Rückstand in die Pause.
Nach der Pause kamen die Hausherren besser aus der Kabine und hatten auch
die ersten Chancen in der zweiten Halbzeit. So klatschte ein Schuss an die Lat‐
te und einmal blockte Pross in höchster Not. In der 65. Minute fiel dann das 2:0.
Nach einem Eckball kam Dinkel zum Kopfball. Holaschke versuchte den Ball
noch auf der Linie zu klären, schaffte dies jedoch nicht, wodurch die Gastge‐
ber die Führung ausbauen konnten. Die SG war nun richtig gefordert, um noch
etwas zählbares mitzunehmen. Kurz nach dem 2:0 hatte Stoll eine Chance zum
Anschlusstreffer, doch leider vergab er. In der 72. Minute fiel dann der An‐
schlusstreffer, der der SG wieder mehr Hoffnung geben sollte. Nach einem
Schuss von Romano aus spitzem Winkel, parierte der Kepper den Ball weit in
die Mitte. Sören Hafendörfer nahm den Ball jedoch Volley und traf aus 20-25
Metern unter die Latte. Mit dem Anschlusstreffer versuchte die SG nun weitere
Angriffe zu starten und den Ausgleich zu erzielen. Somit ergab sich Platz in der
Defensive. So hatten die Eschelbronner einen guten Konter, der jedoch nicht
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das 3:1 brachte, da Fundis zur Stelle war. Die SG hatte in der Folge auch einige
Chancen zum Ausgleich, Stoll scheiterte nach einem Eckball am FC-Keeper.
Die beste Chance auf den Ausgleich hatte Hirsch, der durchgebrochen war.
Bei seinem Lupfer wurde er jedoch noch entscheidend behindert, wodurch der
Ball klar drüber ging. Die letzte Chance der Partie hatte dann Seimen, doch
auch er konnte den erhofften Ausgleich nicht erzielen.
Somit verlor die SG mit 2:1 beim FC Eschelbronn und bleibt mit 17 Punkten wei‐
terhin auf Platz 12.

FC Eschelbronn II – SG Stebbach/Richen II 3:3 (1:2)

Die B2-Mannschaft muss mit einem 3:3 beim FC Eschelbronn II vorliebnehmen.
Nach einem frühen Rückstand konnten Lukas Alkan und Aykut Özen das Spiel
noch vor der Pause drehen. Marvin Weiss erhöhte kurz vor der Pause noch auf
3:1, doch der FC Eschelbronn II gab sich nicht auf und kam in der 75. Minute
zum Ausgleich. Trotzdem bleibt man weiterhin ungeschlagen auf Tabellenplatz
2. Am nächsten Wochenende steht auch das Topspiel gegen den Tabellenfüh‐
rer aus Mühlbach an.

SG Stebbach/Richen II – VfL Mühlbach II 3:6 (1:2)

Die B2-Mannschaft musste im Topspiel die erste Saisonniederlage hinnehmen.
Trotz einem schnellem 0:2 Rückstandes kam die SG durch einen Treffer von
Daniel Alkan vor der Pause auf einen Treffer ran. Selbst das Tor zum 1:3 hielt
die SG nicht auf und durch Kevin Jung und Richard Baitinger konnte man sogar
den Ausgleich erzielen. Nach einem Elfmeter, der zum 3:4 führte ging die SG
All-in, doch dies wurde leider nicht belohnt und man wurde noch zweimal aus‐
gekontert.



KINDERTURNEN
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Für sie war es der letzte Spieltag in diesem Kalenderjahr

Am Sonntag fand letzte Spieltag im Jahr 2023 für Team 1 unserer gemischten
F-Jugend statt. Die älteren und erfahreneren Kinder des Jahrgangs 2015 tra‐
ten hier gegen die SG Schozach-Bottwartal und den TV Bad Rappenau im
Handball 4+1 und beim Turmball an. Zwischendurch konnten sie sich im Be‐
wegungsparcours auspowern. Bei den Spielen konnte das Team wieder ein‐
mal deutliche Verbesserungen zu dem vorherigen Spieltag zeigen, vor allem
im Zusammenspiel und auch in der Manndeckung. Dadurch konnten viele
schöne Tore bejubelt werden. Am Ende des Spieltages gab es bei der Sieger‐
ehrung für alle noch eine Medaille und somit konnten wir glücklich den Heim‐
weg antreten.

Für die Kinder wird es nun im Frühjahr 2024 die letzten F-Jugend Spieltage
geben, bevor der Wechsel des Jahrgangs 2015 in die E-Jugend stattfindet.

Es waren dabei:
Mila, Simon, Emma, Jannis, John, Paul, Lina, Fabian, Finja und die Trainerin‐
nen Sarah und Barbara.
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Zweiter Doppelsieg der weiblichen E1 und E2 in einer Woche

Ein Sonntag, den ich so schnell nicht vergessen werde! Autobahnabfahrt
Möckmühl gesperrt, 40 km Umweg, Ankunft an der Halle erst 10 Minuten vor
Beginn des Spieltages von Team 1. Pünktlich um 11 Uhr ging es los, sodass das
Aufwärmen für die Mädels ausfallen musste. Stattdessen begannen wir direkt
mit den Koordinationsübungen. Diesmal mussten die gehassten Übungen
Bankziehen, Mattentunnel (beides blöde Kraftübungen) und Ballkoordination
Wand absolviert werden. Vor allem bei letzterer Übung war der Fortschritt im
Vergleich zum letzten Jahr deutlich zu sehen. In der Summe holten wir bei den
Koordinationsübungen mehr Punkte als unsere Gegnerinnen des SC Züttlin‐
gen. Ohne Pause ging es dann mit Handball weiter. Hier zeigte sich schnell, die
Mädels wollten unbedingt gewinnen. Immer wieder wurde die freie Mitspielerin
gesucht und gefunden. Bereits in der 1. Halbzeit hatten wir 6 verschiedene Tor‐
schützinnen! Konzentriert wurde diesmal auch die 2. Hälfte gespielt. Jule und
ich konnten viele schnelle Pässe nach vorne bewundern und hatten auch beim
Abwehrverhalten der Mädels wenig zu meckern. Das Spiel wurde verdient
recht hoch gewonnen. Zum Schluss wurde noch Funino gespielt. Im Vergleich
zur letzten Woche waren die Mädels auch hier noch konzentriert dabei und
ließen keine Zweifel aufkommen, wer dieses Spiel gewinnen würde. Glück‐
wunsch Mädels, das habt ihr richtig stark gemacht! Wir sind stolz auf Euch und
freuen uns über 6:0-Punkte.

Für Team 1 spielten: Merle, Lara B., Ina H., Ina G., Anni, Coco, Ida, Hannah und
Lara F. (Bild oben)

Ich ließ die Mädels bei ihren Eltern und Jule zurück (leider auch unser Maskott‐
chen) und machte mich schnell auf den Weg nach Neckarsulm zum Spieltag
von Team 2. Dort erwarteten mich bereits Gunther und 7 aufgeregte Mädels.
Mit nur 2 Auswechselspielerinnen startete Team 2 mit Handball gegen die Mä‐
dels der JH Flein-Horkheim 2. Die Mädels spielten schön zusammen und hat‐
ten am Ende ein paar Tore mehr als der Gegner. Die Freude war groß. Direkt im
Anschluss wurde Funino gespielt. Diesmal wollte es Team 2 besser machen als
letzte Woche. Zunächst sah es gut aus; schöne, schnelle Pässe nach vorne
und die ersten Tore fielen für uns. Und auch der Beach-Handball-Wechsel
funktionierte einigermaßen. Leider prallten dann Leonie und Emily sehr unglü‐
cklich mit den Köpfen aneinander. Emily kam mit einem blauen Auge davon,
aber Leonie musste mit einer üblen Platzwunde zum Nähen ins Krankenhaus.
Die restlichen Mädels waren verständlicherweise geschockt. In den nächsten
Minuten war die Konzentration erstmal weg und wir kassierten einige Gegen‐
tore. Aber die Mädels gaben nicht auf und zeigten, dass sie Funino spielen kön‐
nen. Leider reichte es am Ende nicht mehr zum Sieg. Bei den Koordinations‐
übungen waren die Mädels der JH Flein-Horkheim 2 dann auch etwas besser,
so dass wir den Spieltag leider 2:4 verloren. Unter den Umständen schmerzt
die Niederlage allerdings nicht. Wir sind stolz auf Euch, trotz Leonis Unfall habt
ihr weitergemacht und Euch wieder gefangen! Leider habe ich dann das Grup‐
penbild vergessen, sorry Mädels.

Für Team 2 spielten: Yanka, Yvaine, Leonie, Emily, Nora, Emma und Stella.

Für beide Teams geht es erst nächstes Jahr weiter, dann wieder mit Sebastian
und hoffentlich ohne weitere Besuche in der Notaufnahme. Vielen lieben Dank
an Jule und Gunther für Eure Unterstützung gestern und insbesondere im Trai‐
ning!
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VORSTANDSCHAFT
1. VORSITZENDER Thomas Uhler 0175 4997241
2. VORSITZENDE Christina Wolf 0157 36278585
KASSIER Stefan Pretz 07262 9999447
SCHRIFT- UND PROTOKOLL‐
FÜHRERIN

Annette Oßwald 07262 20041

ANSPRECHPARTNER

IMPRESSUM

ONLINE-AUSGABE

GYMNASTIK/FITNESS
FRAUENGYMNASTIK Hildegard Zeller 07262 4791

Martha Uhler 07262 8035
WOHLFÜHLGRUPPE Roland Blaser 07262 1515
AEROBIC Sandra Gehrig 07262 2064343

Petra Kuchler 07262 7719
FOND OF LIFE Simone Wolf 07262 7149

Sibylle Müller 0176 97541606
KINDERTURNEN Simone Wolf 07262 7149

gibt’s jetzt auch digital!Das

Lesen unter: tbrichen.de/guggamol

HERAUSGEBER Turnerbund 1910 Richen e.V.
DRUCKWERBESEITEN Druckservice Leyrer Ittlingen
ERSCHEINUNG Während des Spielbetriebs monatlich
INHALT Abteilungen
REDAKTION/SATZ/LAYOUT Barbara Oßwald, Alina Fried, Svenja Dalferth
REDAKTIONSSCHLUSS Jeweils am 20. jeden Monats
KONTAKT guggamol@tbrichen.de



HIP-HOP
ABTEILUNGSLEITERIN Jasmin Hirzel 07262 601172
TRAINER BINIS Emmi Mireisz 01517 0553768

Nele Mühling 07262 20238
TRAINER HOPPERS Janina Wolf 0157 89044700

Shirin Hirzel 0163 1285150
TRAINER COOLIES Katja Mireisz 07262 204853

Jasmin Hirzel 07262 601172
TRAINER NAMELESS Gilian Griese 0176 21802113

Jasmin Hirzel 07262 601172

HANDBALL
ABTEILUNGSLEITUNG Julian Müller 0176 70501049

Janina Wolf 0157 89044700
JUGENDLEITER Lukas Sommerfeld 0176 84188360
SPIELTECHNIK Felix Dalferth 0151 20646477
TRAINER DAMEN Tobias Gimber 0170 3063161
TRAINER HERREN Peter Himmelsbach 0176 84161133
B-JUGEND MÄNNL. Lukas Sommerfeld 0176 84188360

Markus Gottstein 0178 6837348
C-JUGENDWEIBL. Tobias Gimber 0170 3063161
D-JUGEND MÄNNL.. Torben Wiedner 0172 5928677

Joachim Beyl 0152 05200492
D-JUGENDWEIBL. Tobias Gimber 0170 3063161
E-JUGEND MÄNNL. Felix Dalferth 0151 20646477

Janina Wolf 0157 89044700
E-JUGENDWEIBL. Sebastian Fecker 0176 75862223
F-JUGEND GEM. Tobias Gimber 0170 3063161
BALLSPIELGRUPPE EPP. Sabrina Appel 01522 7737220
BALLSPIELGRUPPE RICHEN Saskia Himmelsbach 0177 5905361

FUSSBALL
ABTEILUNGSLEITUNG Tobias Fundis

Alexander Mühling 01705251079
Fabian Ehehalt 0151 11727199
Felix Ehehalt 0160 7821599

TRAINER 1. MANNSCHAFT Georg Wegmann
Manuel Bender 0151 40449281

BETREUER 1B Zlatko Durisic 0176 72930754
ALTE HERREN Fabio Sousa 0176 22505507

Jens Heidelberger 0172 6018329
Manuel Edwell 0176 70078254

JUGENDLEITER Jochen Gehrig 0170 5418566
E-JUGEND Manuel Edwell 0176 70078254
F-JUGEND Dirk Wittmann 0151 55607556
BAMBINI Patric Hooge 0175 4813710

Jochen Fegert 0177 2354168

ANSPRECHPARTNER TRAININGSZEITENGYMNASTIK
FRAUENGYMNASTIK Mo 19.00-20.00 Uhr Burgberghalle
SEN. WOHLFÜHLGRUPPE Fr 15.15-16.15 Uhr Burgberghalle

FITNESS
FOND OF LIFE Mo 20.30-21.30 Uhr Burgberghalle
AEROBIC Di 19.30-20.30 Uhr Burgberghalle

KINDERTURNEN
ELTERN-KIND-TURNEN Mo 15.30-16.15 Uhr Burgberghalle
3-5 JAHRE Mo 16.15-17.00 Uhr Burgberghalle
AB 6 JAHRE Mo 17.00-18.00 Uhr Burgberghalle

HIP-HOP
HIP-HOP HOPPERS Di 17.00-17.45 Uhr Burgberghalle
NAMELESS Di 17.45-18.45 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP COOLIES Di 18.45-19.30 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP BINIS Mi 16.30-17.15 Uhr Burgberghalle
HIP-HOP Mi 17.15-18.00 Uhr Burgberghalle

HANDBALL
DAMEN Di 20.00-22.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 19.00-21.00 Uhr Schmiedgrundhalle
HERREN Di 20.30-22.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 20.30-22.00 Uhr Schmiedgrundhalle
B-JUGEND MÄNNL. Di 19.00-20.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle
C-JUGENDWEIBL. Di 18.30-20.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 18.15-19.30 Uhr Schmiedgrundhalle
D-JUGEND MÄNNL. Di 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle

Do 18.30-20.00 Uhr Hardwaldhalle
D-JUGENDWEIBL. Di 18.30-20.00 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.45-19.00 Uhr Schmiedgrundhalle
E-JUGEND MÄNNL. Di 17.30-18.45 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.30-18.45 Uhr Schmiedgrundhalle
E-JUGENDWEIBL. Di 17.30-18.45 Uhr Schmiedgrundhalle

Do 17.30-18.45 Uhr Burgberghalle
F-JUGEND GEMISCHT Do 16.45-17.45 Uhr Schmiedgrundhalle
BALLSPIELGRUPPE EPP. Mi 15.45-16.45 Uhr Hardwaldhalle
BALLSPIELGRUPPE RICHEN Do 15.30-16.30 Uhr Burgberghalle

FUSSBALL
HERREN Di 19.00-20.45 Uhr Sportplatz Richen

Fr 19.00-20.45 Uhr Sportplatz Stebbach
AH Fr 20.00 Uhr
E- UND F-JUGEND Fr 17.00-18.30 Uhr Sportplatz Richen
BAMBINI Do 17.30-18.30 Uhr Sportplatz Richen



Vielen Dank für Ihr Engagement!

Beitrittserklärung
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Förderung des Jugendhandballs beim
TB Richen und erkenne die Vereinssatzung an.

Name, Vorname:

Geburtstdatum:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Wohnort:

Datum, Unterschrift:

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich den Verein zur Förderung des Jugendhandballs beim
TB Richen zu Lasten meines unten angegebenen Kontos bis auf Widerruf jär‐
hlich zum 1. Mai jeden Jahres den fälligen Mitgliedsbeitrag sowie eine steuer‐
abzugsfähige Spende in Höhe von €
(in Worten ) abzurufen.
Eine Spendenbescheinigung wird auf Antrag erteilt.

Kontoinhaber:

Geldinstitut:

IBAN:

Ort, Datum: Unterschrift:

Beitragsordnung

1. Der Jahresmitgliedsbeitrag wurde gemäß § 7 der Vereinssatzung von der
Mitgliederversammlung festgesetzt.
2. Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt zur Zeit EURO 6,- für jedes Mitglied.
3. Der Einzug des Beitrags erfolgt durch Abbuchungsverfahren zum 1. Mai jeden Jahres.

Beitragskonto des Vereins zur Förderung des Jugendhandballs beim TB Richen ist:
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE53 6205 0000 0020 2970 06, BIC: HEISDE66XXX

JUGENDHANDBALL-FÖRDERVEREIN



DAMEN - TSVWEINSBERG
Hardwaldhalle Eppingen
17:30 Uhr

HERREN - TSB HORKHEIM 2
Hardwaldhalle Eppingen
19:30 Uhr

HSG ODENWALD BAULAND - DAMEN
Sport - und Spielhalle Buchen
18 Uhr

SV TRESCHKLINGEN - HERREN 1
Sportplatz treschklingen
14:30 Uhr

TB-HIGHLIGHTS DESMONATS

SO, 03.12.

SA, 09.12.

SA, 16.12.
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SA, 16.12.

SO, 17.12.

SO, 03.12.

FR, 01.12.-
SA, 23.12.

SO, 10.12.

ALTPAPIER HAUSSAMMLUNG
Förderverein TB Richen Handballjugend
10 Uhr

WEIHNACHTSRÄUCHERN AUF VORBESTELLUNG
Angelverein Richen
Feuerwehrhaus Richen
12-13 Uhr

WEIHNACHTSMARKT EPPINGEN
Altstadt Eppingen
11-21 Uhr

SENIOREN ADVENTSFEIER MIT ANDACHT
Kath. Gemeindehaus Richen
14-17 Uhr

REPERATURCAFE
Bauernmuseum Richen
14-17 Uhr

LEBENDGER ADVENTSKALENDER
Täglich wechselnder Ort
18 Uhr

WEIHNACHTSMARKT RICHEN
Sportplatz Richen
14-18 Uhr

TERMINE UND FEIERTAGE IM DEZEMBER 2023

SA, 02.12.

WEIHNACHTSSINGEN
Endgassenplatz Richen
Bewirtung durch den TB Richen
19 Uhr

MO, 25.12.




